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Kontext

Das Projekt EKO-LIFE (Experimente und Kommunikation enkel-

tauglicher Lebensstile zur Förderung der Energieautonomie) ist 

ein im Rahmen von LIFE+ beauftragtes und von Energieautonomie 

Vorarlberg unterstütztes Projekt des Energieinstitut Vorarlberg 

gemeinsam mit ALLMENDA, Ökologie Institut und Fachhochschule 

Vorarlberg.

 

Probier amol ist die Wort-Bildmarke, mit der das Projekt EKO-LIFE 

in der Außenkommunikation vorrangig auftritt. Im inhaltlichen 

Kontext wird – wo sinnvoll – auf die Verbindung von EKO-LIFE und 

Probier amol hingewiesen.

 

EKO-LIFE und damit die Initiative Probier amol verstehen sich 

aufgrund ihres innovativen Zuganges als ein Schlüsselprojekt 

zur Energieautonomie Vorarlberg. Die ideelle Verbindung soll 

daher über die gesamte Projektlaufzeit im Kontext der Kampagne 

sichtbar werden – auch und insbesondere über die Rolle des 

Programms als Projektförderer hinaus.

 

So wird diese Verbindung durch die Nennung des Begriffes 

„Energieautonomie (Vorarlberg)“ und die Erläuterung der gemein-

samen Intention und des Zusammenhangs von EKO-LIFE/Probier 

amol und Energieautonomie Vorarlberg in den relevanten Medien 

(Web, Drucksorten) dargestellt. Der feste Logoverbund von LIFE+ 

und Energieautonomie Vorarlberg (siehe Abschnitt „Logos der 

Förderer“) stellt auf allen Publikationen die kontinuierliche 

Präsenz der Marke Energieautonomie sicher.
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Projektpartner

Die einzelnen am Projekt beteiligten Organisationen werden auf 

den Medien gemeinsam aufgeführt. Die Projektpartner werden in 

einem Satz und in einer festen Reihenfolge genannt.  

In der gewählten Auflistung wird außerdem vermieden, dass 

Begriffe wie Institut oder Vorarlberg direkt nacheinander wieder-

holt werden.

Eine Initiative des Energieinstitut Vorarlberg gemeinsam mit ALLMENDA,  
Ökologie Institut und Fachhochschule Vorarlberg.
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Philosophie

Probier amol trägt sein Anliegen im Namen. Wir möchten bei den 

Menschen einen Wunsch nach Wandel erzeugen und erreichen, 

dass Aspekte eines zukunftsfähigen Lebensstils ausprobiert wer-

den. Mit Fokus auf Mobilität und Ernährung wird auf emotionaler 

Ebene der Handlungsgdruck aufgezeigt und diesem werden gute 

Beispiele gegenübergestellt, die zeigen, dass Veränderung und 

bewusstes Handeln möglich ist. 

Probier amol lädt zur Teilnahme ein und zeigt auf, was für einen 

Nutzen bzw. Mehrwert sich aus der Teilnahme ergibt.
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Identität

Das zentrale Anliegen des Projekts ist 

es, Änderungen im Alltagsverhalten 

der Bevölkerung anzustoßen, die 

zur Verringerung des Ausstoßes von 

Treibhausgasen beitragen. 

"Experimente und Kommunikation enkel-

tauglicher Lebensstile zur Förderung der 

Energieautonomie"

 

Der Fokus dieser Push-Pull-Strategie 

liegt in den Bereichen Mobilität und 

Ernährung. In einem ersten Schritt wer-

den Stakeholder und Multiplikatoren 

angesprochen. In speziell geschaffenen 

Experimentierräumen werden neue, rea-

litätsnahe Alltagspraktiken schrittweise 

vermittelt und individuelle Erfahrungen 

über eine Kommunikationskampagne in 

die Breite getragen.

Regionaltypische Zielgruppen sollen: 

1. auf rationaler und emotionaler Ebene 

für einen Handlungswunsch sensibili-

siert werden 

2. die Notwendigkeit des Handelns mit 

Rahmenbedingungen aufgezeigt 

bekommen 

3. positive Erfahrungen mit Veränderung 

machen und zu aktiver Teilnahme 

motiviert werden 

Die Kommunikationsstrategie wird basie-

rend auf diesem Designmanual ausgear-

beitet und kontinuierlich weiterentwickelt
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Probier amol ist:

•	 einfach und machbar

•	 notwendig

•	 praktisch und lösungsorientiert

•	 richtig, solide und sicher

•	 kann auch mal humorig sein  

– bleibt aber seriös

•	 lernend und zielgerichtet

•	 frisch

Probier amol ist nicht:

•	 zu intellektuell

•	 zu innovativ

•	 zu unerwartet oder irritierend

•	 zu sprachwitzig

•	 bevormunded 

•	 der "erhobene Zeigefinger"



8 LIFE12 INF/AT/000369

Sprache

Wir sprechen persönlich an – bieten das Du an wenn es ange-

bracht ist, wahren aber auch Distanz und argumentieren sach-

lich. Der Dialekt findet primär im Logo / Namen Probier amol 

Anwendung und holt die Zielgruppen so in deren Lebenswelt ab.  

Dialekt wird sicher auch zur direkten sprachlichen 

Kommunikation der Trainings gehören aber weiterführende 

Informationsmaterialien und die Texte der Kampagne werden in 

Hochdeutsch gehalten. 

Geschlechterneutrale Formulierungen werden bevorzugt – in den 

Kampagnen sollen abwechselnd Männer und Frauen angespro-

chen werden – Jede und jeder Einzelne kann einen Beitrag zum 

gemeinschaftlichen Erfolg leisten.
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Schrift

Die Hausschrift der Medien und offiziellen 

Dokumente im Projekt ist Source Sans Pro.

Diese serifenlose Schrift ist den Klassikern 

der sogenannten Groteskschriften von 

Morris Fuller Benton nachempfunden. 

Sie erinnert mit einer zeitlos-modernen 

Formensprache stark an die Helvetica ist 

jedoch weniger abgenutzt und weist eine 

gute Lesbarkeit auf. Durch eine breiten 

Auswahl an Schriftschnitten ist sie sehr 

vielseitig einsetzbar.

 

Source Sans Pro ist eine open source-

Schrift von Adobe und somit kostenfrei 

und unkompliziert für alle Projektpartner 

erhältlich. Über google-web-font lässt 

sie sich außerdem für Onlineprojekte 

einsetzen und ist für die Lesbarkeit an 

Bildschirmen optimiert. 

 

Sollte dennoch eine Ersatzschrift notwen-

dig sein wird Verdana verwendet. Sie ist 

standardmäßig als Systemschrift am PC 

und MAC vorinstalliert.

Source Sans Pro 12 pt 

Source Sans Pro ExtraLight 10 pt

Source Sans Pro ExtraLight Italic 10 pt

Source Sans Pro light 10 pt

Source Sans Pro Regular 10 pt

Source Sans Pro Italic 10 pt

Source Sans Pro Semibold 10 pt
Source Sans Pro Semibold Italic 10 pt

Source Sans Pro Bold 10 pt
Source Sans Pro Bold Italic 10 pt

Source Sans Pro Black 10 pt
Source Sans Pro Black Italic 10 pt
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Farbe

Die Hausfarbe von Probier amol ist ein markantes aber nicht 

zu aufdringliches Orange. Es ist ein warmer Farbton, der in der 

Farbpsychologie häufig mit Originalität und Vergnügen verknüpft 

wird. Texte werden in Schwarz, in Grauabstufungen oder in Weiss 

(auf Bildern) gesetzt. 

Die Hausfarbe wird beim Logo, für Textauszeichnungen und andere 

grafische Elemente eingesetzt.

CMYK:  
0 / 25 / 100 / 0

RGB:  
255 / 194 / 14

100%

100%

95%

95%

75%

75%

55%

55%

CMYK:  
0 / 0 / 0 / 100 

RGB:  
0 / 0 / 0
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Logo

Das Logo der Kampagne ist eigentlich eine Bild-Wortmarke. 

Es setzt sich aus dem Probier amol Schriftzug und einem Kreis 

zusammen. Der Kreis hält den Schriftzug zusammen und sorgt 

dafür, dass das Logo auch bei einer Platzierung in einem Bild noch 

gut lesbar bleibt. Probier amol wird zu einem Zeichen und als 

Button oder Sticker sogar zum Abzeichen, das Aufmerksamkeit 

erregt und Teilnahme sichtbar macht. Die Endung .at (als Verweis 

auf die Internetseite) muss dabei nicht immer mit angeführt wer-

den, sondern kann auch an einer anderen Stelle als separates 

Textelement vorkommen.

Für einen vielseitige Gestaltung, die visuell abwechslungs-

reich und interessant bleiben soll und eine medienadäquate 

Reproduzierbarkeit gewährleistet, muss zusätzlich auch ein 

Einsatz des Probier amol-Schriftzugs ohne den Kreis und in farbli-

chen Variationen möglich sein. 

Der Schriftzug mit Kreis (Button) wird vor allem auf Medien, die 

mit relativ wenig inhaltlichem Umfang funktionieren müssen, ein-

gesetzt. Beispielsweise auf einem Poster / Rollup, einer Anzeige, 

als Aufkleber, etc. Bei mehrseitige Medien wie Broschüren oder 

Flyer kommt der Button auf die Titelseite und kann auf nachfol-

genden Seiten dann auch als reiner Schriftzug wiederholt werden. 

Als Button (mit Kreis) ist es ein Eye-Catcher und holt den / die 

BetrachterIn ab – macht aufmerksam und neugierig wer oder was 

Probier amol eigentlich ist.
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Logo-Schutzraum

Innerhalb des geschützten Bereichs befinden sich keine anderen 

grafischen Elemente. Das Logo wird nicht angeschnitten, gedreht 

oder randabfallend platziert. Das Logo hat aber keine absolut bin-

dende Platzierung sondern nimmt Rücksicht auf Bildinhalte und 

kann flexibel ausgerichtet werden.
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Probier amol im Fließtext

In Fließtexten wird Probier amol generell ohne Anführungszeichen 

und in der selben Schriftart, -größe , –stärke und -farbe wie der 

umgebende Text verwendet. Der Anfangsbuchstabe wird hier aus 

folgenden Gründen großgeschrieben:

•	 Weil in der deutschen Sprache am Satzanfang grundsätzlich 

jedes Wort großgeschrieben wird.

•	 Markennamen werden meist als Substantiv verwendet und 

eine Kleinschreibung würde den Lesefluss stören.
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Logos der Förderer

Das Logo des EU-Life-Programms muss auf sämtlichen Medien 

aufgeführt werden und steht mit dem Logo der Energieautonomie 

Vorarlberg als feste Einheit zusammen.  

 

Mit dem Zusatz "Mit freundlicher Unterstützung" werden sie als 

Förderer der Initiative erkennbar gemacht.
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Stil und Materialien

Als Projekt mit Anspruch auf Verringerung der CO2-Emissionen 

muss dieser auch in der Gestaltung und in der Auswahl von 

Bedruckmaterialien und Produktionspartnern eingehalten werden.  

Bei den Bedruckstoffen sollten somit möglichst nur FSC© zertifi-

zierte Papiere eingesetzt werden und mit regionalen und nachhal-

tig wirtschaftenden Druckereien zusammen gearbeitet werden.

In den Layouts wird bewusst auf einen exzessiven Einsatz von 

Farbflächen verzichtet und reduzierter gestaltet. Weißraum und 

Freiflächen gliedern die Medien und verleihen ihnen Leichtigkeit 

und Großzügigkeit ohne Ressourcen zu verschwenden. 
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Formate

Die Formate der Druckmedien entsprechen einer DIN-Reihe (A5, A4, etc.) oder sind die-

sen Proportionen angenähert (leicht verkleinert in Höhe und / oder Breite). So wird der 

Produktionsprozess beschleunigt und Abfälle werden reduziert. 
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Grafikelemente

Die Sujets erhalten durch die Kombination verschiedener 

Elemente mehrere Betrachtungsebenen und werden somit länger 

und nachhaltiger wahrgenommen.  

 

Durch Wiederholung und Konstanz verankert sich dieses 

Erscheinungsbild als erkennbares und einzigartiges Corporate 

Design der Kampagne.

CD
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Bildsprache

Die Bildsprache der Kampagne ist positiv, bestärkend und nie-

derschwellig. Hochwertige Fotografie zeigt die Orte, Menschen, 

Gegenstände und Tätigkeiten, die im Rahmen der Kampagne 

kommunikativ aufgearbeitet werden sollen. Die folgenden Seiten 

sollen beispielhaft die Tendenz der Bildsprache aufzeigen.

Die Bildbeispiele des Designmanual stammen hauptsächlich von:  

www.pixabay.com – einer Onlinebilddatenbank mit gemeinfreien 

Bildern und vereinzelt von Markus Gmeiner (Auftragsfotografien 

für die Energieautonomie).
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Anwendungsbeispiele

Verschiedene Entwürfe des Zusammenspiels von Logos, spezifischem 

Bildmaterial, grafischen Elementen, Typografie, Farben und Weissraum.
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Energieautonomie 
gemeinsam erleben.
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neue Wege gehen

Eine Initiative des Energieinstitut Vorarlberg gemeinsam mit ALLMENDA, Ökologie Institut und Fachhochschule Vorarlberg.
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Fruchtfleisch

Erntefrisches Kirsch-Chutney 

vom Obstbaum. 
mehr auf:  

www.probieramol.at
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Aussteigen

Jeder kann etwas für unser Klima tun. 

Initiative zeigen, handeln und mitmachen.

www.probieramol.at
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Mit Weitsicht handeln.

Das Klima schützen.

Eine Initiative des Energieinstitut Vorarlberg 
gemeinsam mit ALLMENDA, Ökologie Institut 
und Fachhochschule Vorarlberg.
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aus der 
Landschaft  

herausragen
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Fahrgemeinschaft

Campingurlaub
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Webseite

Adaptation des allgemeinen Erscheinungsbildes für die 

Projektwebseite (Rohfassung).
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